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Für die Gemeinschaft eintreten
Die Jugendfeuerwehr Tamina hat anlässlich ihres 10-Jahr-Jubiläums zu einer speziellen Hauptübung  
eingeladen. An einem Postenlauf durften die Besucher in Bad Ragaz selber aktiv werden. Die Feuerwehr  
Bad Ragaz weihte gleichzeitig zwei Fahrzeuge ein und demonstrierte, wie eine Strassenrettung abläuft.

von Susan Rupp

In Reih und Glied stehen alle 
Fahrzeuge der Feuerwehr Bad 
Ragaz vor dem Mehrzweckge-
bäude bereit und empfangen die 
Besucherschar. Innen im Feuer-

wehrdepot wurde so Platz geschaffen 
für eine grosse Festwirtschaft, Info- 
und Verkaufsstände sowie eine kleine 
Ausstellung von altem Feuerwehrma-
terial. Erstmal aber gings nach draus
sen: Gemeindepräsident Daniel Bühler 
begrüsste die Anwesenden zu diesem 
speziellen Tag mit Jubiläum der Ju-
gendfeuerwehr, Einweihung und Seg-
nungen von Rüstfahrzeug und Einsatz-
leiterfahrzeug sowie Tag der offenen 
Tür. Bühler sprach über die Wichtigkeit 
der Feuerwehr und bezeugte seinen 
Respekt gegenüber allen Freiwilligen, 
die sich – neben dem Beruf und All-
tagsleben – in der Feuerwehr enga
gieren. 

Pfarrer Martin Blaser und Pfarrer 
Christoph Sauer haben im Anschluss 
die beiden Fahrzeuge feierlich geseg-
net. Sie haben betont, dass in der 
Feuerwehr aktiv zu sein bedeute, für 
die Gemeinschaft einzutreten. Marc 
Walliser, der ab dem 1. Januar als Kom-
mandant walten wird, hat sich für die 
Einsegnung der beiden Fahrzeuge be-

dankt. Auch richtete er einen Dank an 
Thomas Bärtsch von der Feuerwehr 
Pizol, der das Kommando während der 
letzten Monate innehatte. Die Über-
gangszeit habe so gut gemeistert wer-
den können. 

Von Playmobil bis Funktechnik
Im und ums Mehrzweckgebäude he
rum haben die Kinder und Jugendli-
chen der Jugendfeuerwehr Tamina 
verschiedene Posten eingerichtet, an 
denen sich die Besucherinnen und Be-
sucher selber im Handwerk der Feuer-
wehrleute üben konnten. Immer be-
gleitet von erfahrenen Feuerwehrleu-
ten, konnten die Kinder und Jugendli-
chen zeigen, welche Themen sie das 
ganze Jahr hindurch an ihren Übun-
gen behandeln.

An einem Posten gingen die Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr mit den Be-
suchern das Thema Nothilfe durch, ein 
anderer Posten beschäftigte sich mit 
Theorie und Praxis der Funksprache – 
auch hier durften die Besucher aktiv 
werden. Andernorts wurde fleissig von 
Hand Wasser gepumpt, um dann zu 
zielen und mit dem Wasserstrahl ein 
Rechteck zu treffen. Schwierig wurde 
es an dem Posten, an dem man an-
hand einer Playmobil-Landschaft ei
nen Feuerwehreinsatz planen musste: 

Welches Fahrzeug steht wo, wie und 
wie weiträumig werden Strassen abge-
sperrt oder wo befindet sich der Ort, 
wo die Verletzten hingebracht werden.

Eindrückliche Demonstration
Fast alle Anwesenden versammelten 
sich am Nachmittag dann vor dem 
Mehrzweckgebäude – die Demonstra-
tion eines Strassenrettungseinsatzes 
der Feuerwehr Bad Ragaz stand auf 
dem Programm. Mit Blaulicht und Sire-
ne fuhr erst das Einsatzleiterfahrzeug 
vor, gefolgt vom Rüstwagen und dem 
Tanklöschfahrzeug. Vor Ort war vor-
gängig eine Unfallsituation mit alten 
Autos simuliert worden, mit einer im 
Auto eingeklemmten Person, die be-
freit werden musste. Die Feuerwehr 
demonstrierte nun, wie das Auto auf-
geschnitten und das Dach entfernt 
wurde und so die Person geborgen 
werden konnte. 

Im Anschluss durfte man das aufge-
schnittene Fahrzeug noch aus siche-
rem Abstand genauer anschauen oder 
wieder zurück in die Wärme und sich 
bei Kafi und Kuchen etwas aufwärmen. 
Auch Gurte aus alten Feuerwehr-
schläuchen konnten erworben werden. 
Interessierte wurden ausserdem mit 
einem Shuttlebus zu den neu in Be-
trieb genommenen Trinkwasserkraft-

werken gefahren. Die Verantwortli-
chen blickten am Ende auf einen rund-
herum gelungenen Tag mit vielen Be-
suchern zurück, der ganz im Zeichen 
der Feuerwehr gestanden hatte.

Zusätzliche 
Angebote,  
Preise bleiben 
die gleichen
Gute Neuigkeiten für ÖV-
Nutzer: Bahn und Bus im 
Tarifverbund Ostwind, zu 
dem auch Unternehmen 
im Sarganserland gehö-
ren, werden im Fahrplan
jahr 2018/19 nicht teurer.

von Hans Bärtsch

Sarganserland.– Im Ostwind-Verbund 
sind insgesamt 31 Transportunterneh-
men des öffentlichen Verkehrs im Be-
reich Bahn, Bus, Schifffahrt, Stand- und 
Luftseilbahn aus den Kantonen St. Gal-
len, Thurgau, Schaffhausen, beiden Ap-
penzell, Glarus und Schwyz (March) 
zusammengeschlossen. Aus der Region 
gehören die Luftseilbahn Unterterzen-
Tannenbodenalp AG, die Schiffsbetrieb 
Walensee AG und die Bus Ostschweiz 
AG (mit Bus Sarganserland-Werdenberg) 
dem Verbund an.

Wie Ostwind mitteilt, werde das An-
gebot per Fahrplanwechsel im kom-
menden Dezember insbesondere in 
den Kantonen Thurgau und St. Gallen 
ausgebaut. Die Preise würden indes für 
alle Fahrausweise gleichbleiben. «Der 
Tarifverbund Ostwind beschloss, wie 
schon vor Jahresfrist, keine Tarifmass-
nahmen durchzuführen», heisst es in 
der Medienmitteilung.

Neu auf dem Swisspass
Seit Anfang Monat seien im Übrigen  
alle regulären Ostwind-Monats- und 
-Jahresabos auf dem Swisspass der  
SBB erhältlich, wobei Monatsabos auf 
Wunsch weiterhin auf Papier gekauft 
werden können. Bestehende Kunden 
werden mit den Erneuerungsschrei-
ben über die neuen Möglichkeiten in-
formiert.

Ostwind-Kunden können sich neu 
per E-Mail oder SMS über den Start, be-
ziehungsweise Ablauf, der gekauften 
Leistung benachrichtigen lassen. Die 
Einstellungen dazu sind auf dem 
Swisspass-Konto zu finden. Mit der Ein-
führung der Ostwind-Abos auf dem 
Swisspass sind zudem Swisspass-Part-
nerdienste wie Mobility-Auto, Ski- und 
Eventtickets allen Ostwind-Kundinnen 
und -Kunden zugänglich. Das Partner-
netzwerk, heisst es in der Mitteilung, 
werde laufend ausgebaut. Gleichzeitig 
mit der Einführung der Ostwind-Abos 
auf Swisspass können diese zusätzlich 
zu den bestehenden Verkaufskanälen 
auch im neuen Webshop erworben 
werden (unter shop.ostwind.ch).

In Baucontainer 
eingebrochen
Bad Ragaz.– In der Zeit zwischen Don-
nerstagmorgen und Freitagmorgen ist 
eine unbekannte Täterschaft gemäss 
Polizeiangaben in einen Materialcon-
tainer einer Baustelle an der Aeuli
strasse in Bad Ragaz eingebrochen. 
«Sie brach ein Vorhängeschloss auf 
und stahl Maschinen im Wert von 
mehreren Tausend Franken», schreibt 
die Kantonspolizei St.  Gallen in einer 
Medienmitteilung. (sl)

Seit zehn Jahren aktiv

Rund 25 Mitglieder zählt die Ju-
gendfeuerwehr Tamina in ihrem 
Jubiläumsjahr. Mitmachen kön­
nen Kinder und Jugendliche ab 
10 Jahren aus Bad Ragaz, Pfä­
fers, Valens und Vättis. Geübt 
wird an acht Samstagvormittagen, 
in den Monaten zwischen März 
und Oktober. Abwechslungsweise 
finden die Übungen im Taminatal 
und in Bad Ragaz statt. Die Ju-
gendfeuerwehr Tamina ist dem 
Kommando der Feuerwehren Bad 
Ragaz und Pfäfers unterstellt und 
wird von diesen auch unterstützt. 
Kommandant der Jugendfeuer-
wehr ist Safet Mustedanagic, sein 
Stellvertreter Damian Welter wird 
diesen Posten ab dem 1.  Januar 
übernehmen. (sr)

www.feuerwehr-badragaz.ch/
jugendfeuerwehr-tamina/

Der Bad Ragazer Gemeindepräsident Daniel Bühler (Bild links) spricht in seiner Rede über die Wichtigkeit der Feuerwehr: Die beiden neuen Fahrzeuge der Feuerwehr Bad Ragaz stehen  
bereit zur Segnung und feierlichen Einweihung.� Bilder/Film SLGview Susan Rupp

Jugendfeuerwehr in Aktion: An verschiedenen Posten vermitteln die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Theorie und Praxis der Feuerwehrarbeit.


